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• XYZ [\\Y]^_`a b_c ^Zd efd^ZdgZYhZ ^Zd idfgjkldZ Z`hghb`^ b_c ^Z` m`hZd`bhYf`b]Z` ndYZ^kfc bo

pZ``qZar nZ]^ st [_c ^Zo m`hZd`bhYf`b]Z` ndYZ^kfc \ZcY`^Z` gYjk Y`gaZgboh uu nZ]^Zd cld

gfqvZhYgjkZ wdYZagfxcZd

• XYZ [\\Y]^_`a b_c ^Zd pljygZYhZ ^Zd idfgjkldZ zZYah ^bg XZ`yob] b_c ^Zo m`hZd`bhYf`b]Z`

ndYZ^kfc bo pZ``qZat {YZ Z`hghb`^ bo |t }bY ~�~�

• XYZ �fdhdbYhg ^Zd u~ gfqvZhYgjkZ` wdYZagaZcb`aZ`Z` gY`^ ^Z` �Zdgf`b]ybdhZ` m Z`h`fooZ`
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Grigorij Prazko�
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Artek Rachman�
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Iwan Samsonenko�

Iwan Samsonenko wurde am 10.5.1921 im Gebiet Kiew im 

Dorf Strochowo geboren. Von Beruf war er Elektriker. Am 

5.7.1941 geriet er in Dzherzhinsk bei Minsk in deutsche 

Kriegsgefangenschaft. Am 23.10.1941 kam er in das Bau6 und 

Arbeitsbataillon 126 im Wehrkreis VIII (Schlesien). Er wurde im 

Stalag VI B Neu6Versen/Emsland registriert und erhielt die 

Erkennungsmarkennummer 2384, danach brachte man ihn in 

das Bau6 und Arbeitsbataillon 106, das im gesamten Wehrkreis 

VI (Westfalen und Rheinland) eingesetzt war. Am 19.4.1942 

kam er in das Lazarett des Stalag VI D Dortmund. Am 7.5.1942 

starb er dort und wurde auf dem Internationalen Friedhof auf 

Feld 2 beerdigt. Iwan war 21 Jahre alt.�

Wasilij Ageew�
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Sidkoli Tankelew�
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Alexander Strizhen�

Alexander Strizhen wurde am 10.05.1905 im Gebiet Wilnius, 

im Dorf Murowanka geboren und war Landarbeiter. Am 

28.09.1941 geriet er in deutsche Kriegsgefangenschaft und 

kam in das Stalag 304 Zeithain. Er wurde im Stalag IV B 

Mühlberg/Elbe in Sachsen registriert und erhielt die 

Erkennungsmarkennummer 192171. Man brachte ihn von dort 

in das Stalag IV D Torgau, dann in das Arbeitskommando D308 

Zuckerfabrik Delitzsch. Am 11.5.1943 kam er in das Stalag VI A 

Hemer und von dort in das Arbeitskommando 667R, Wanne6

Eickel, Zeche Unser Fritz. Am 10.2.1944 schließlich kam er in 

das Stalag VI D Dortmund, Lager C und am 12.4.1944 ins 

Lagerlazarett. Am 26.4.1944 starb er und wurde auf dem 

Internationalen Friedhof am Rennweg auf Feld 7 beerdigt. 
Alexander war 39 Jahre alt.�

Grigorij Schanow�

Grigorij Schanow  wurde am 3.12.1911 im Gebiet Komi im 

Nordwesten Russlands geboren und war in der 

Landwirtschaft tätig. Am 27. Juli 1941 geriet er in Estland in 

deutsche Kriegsgefangenschaft und kam mit einem der ersten 

Gefangenentransporte im Sommer 1941 in das Stalag VI K 

(326) Senne. Er wurde dort registriert und erhielt die 

Erkennungsmarkennummer 12245. Man brachte ihn im 

Herbst 1941 in das Stalag VI D Dortmund, wo er vermutlich 

beim Bau des Lagers C eingesetzt wurde. Er starb im 

September 1942 und wurde auf dem Internationalen Friedhof 

am Rennweg in Dortmund beerdigt. Grigorij war 31 Jahre alt.�



Roman Anzebor�

Roman Anzebor wurde am 19.6.1918 im Gebiet Poltawa 

(Ukraine) geboren und war in der Landwirtschaft tätig. Am 

27.6.1941 geriet er in Litauen in deutsche Kriegs6

gefangenschaft. Er wurde im Stalag XI C (311) Bergen Belsen 

registriert und erhielt die Erkennungsmarkennummer 5852. 

Ab dem 13.10.1941 war er in verschiedenen Arbeits6

kommandos der Stalags XI C und XI A Altengrabow. Am 

3.12.1942 brachte man ihn in das Stalag VI A Hemer und von 

dort in das Arbeitskommando 607R, Zeche Kaiserstuhl in 

Dortmund. Am 5.5.1943 verbannte er bei einem 

Fliegerangriff auf die Zeche Kaiserstuhl. Seine Überreste 

wurden auf dem Internationalen Friedhof am Rennweg 

begraben. Roman war 24 Jahre alt.�

Dmitrij Murza�
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Michail Kartoschkin�

Michail Kartoschkin wurde 1910 im Dorf Mokrizi im Gebiet 

Rjasan geboren und war Landarbeiter. Am 26. 6. 1941 geriet 

er in Litauen in deutsche Kriegsgefangenschaft und kam nach 

Ebenrode in Ostpreußen. Er wurde im Stalag XI C (311) 

Bergen6Belsen registriert und erhielt die Erkennungs6

markennummer 2948. Man brachte ihn von dort in das Stalag 

XI A Altengrabow, dann in verschiedene Arbeits6kommandos, 

schließlich kam er in das Stalag VI A Hemer und am 5.12.1942 

in das Arbeitskommando 607R Zeche Kaiserstuhl. Am 

5.5.1943 starb er in Dortmund durch einen Fliegerangriff auf 

die Zeche Kaiserstuhl. Er wurde auf dem Internationalen 

Friedhof auf Feld 4 beerdigt. Michail war 33 Jahre alt.�




